
Pfarrinformationen
Köln ­ An der Flora

14.02. ­  01.03.2026

Gottesdienste in der Kath. Kirchengemeinde St. Engelbert und St. Bonifatius

6. Sonntag im Jahreskreis ­ Ev: Mt 5, 17­37
1. Fastensonntag ­ Ev: Mt 4, 1­11

Unsere Kirchen St. Engelbert und St. Bonifatius
 sind zum stillen Gebet für Sie geöffnet! 

(09:00 ­ 16:30 Uhr, außer montags) 

Alle Seelsorger stehen Ihnen für Gespräche und 
Begleitung zur Verfügung: 

Pfr. Michele Lionetti  
michele.lionetti@erzbistum­koeln.de 
Prof. Dr. Dominik Heringer 
dominik.heringer@khkt.de  (0221 764121, Pfarrbüro) 
Pfr. Dr. Prosper Nguma Ambena   01512 3122493 
prosper.nguma@erzbistum­koeln.de   
Diakon Dirk Küffen   0160 8412809 
dirk.kueffen@erzbistum­koeln.de
Pastoralreferent Winfried Kelkel 0170 9412541
winfrid.kelkel@erzbistum­koeln.de
Subsidiar Pfr. Hans Georg Redder
hans­georg.redder@erzbistum­koeln.de

Öffnungszeiten
Pastoralbüro St. Engelbert 
Montag, Dienstag und Freitag 09:00 ­ 12:00 Uhr 
Mittwoch 10:30 ­ 12:00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Garthestr. 15, 50735 Köln, Tel: 764121 Fax: 761552 
E­Mail: st­engelbert­riehl@erzbistum­koeln.de

Büro St. Bonifatius: geschlossen. Sie finden in Nippes 
einen Ansprechpartner für Ihre Anliegen im "Haus der 
Kirche" am Baudriplatz 17 gegenüber der Kirche St. 
Marien jeden Donnerstag von 10 ­ 12 Uhr.             
E­Mail: st­bonifatius­nippes@erzbistum­koeln.de 

Küster: Timur Usmanov, Tel.: 01515­7801765                        
E­Mail: timur.usmanov@erzbistum­koeln.de

Unsere Internetseite ist zu erreichen unter: 
www.sankt­engelbert­und­sankt­bonifatius.de

www.engelbertbonifatius.de

Zelebranten an den Wochenenden in E und B: Pfr. Michele Lionetti (Lio), Pfr. Dr. Prosper Nguma Ambena (PNA),  Subsidiar Pfr. 
Hans Georg Redder (Red), Kpl. Dr. Dominik Grässlin (Grä), Diakon Dirk Küffen (Küf); Pfr. i.R. Hans­Joachim Peters (Pe); Pfr. Marcos 
Keel Pereira (MKP), Pfr. Prof. Dr. Dominik Heringer (Her). E = St. Engelbert, B = St. Bonifatius, HF = SBK Haus F, St = Stephanuskirche

Sonntag, 22. Februar 
09:30 B Hl. Messe mit Kinderkirche (MKP)
11:00 E Hl. Messe mit KinderGoDi (PNA)  

Für die LuV aus unserer Pfarrgemeinde
Serafin Afonso Monteiro, LuV d. Fam. Monteiro
JG Andreas Miscera, LuV d. Fam. Miscera u. Melzer
JG Pfr. Helmut Strobel

12:15 E Taufe von Anneli und Justus Klein

Dienstag, 24. Februar 
16:30 HF Rosenkranzgebet
17:00 HF Hl. Messe

Mittwoch, 25. Februar 
10:30 E euch. Anbetung
11:30 E Marktmesse
18:00 B Rosenkranzgebet
18:30 B Hl. Messe

Donnerstag, 26. Februar
08:30 Stepanuskirche ökum. SchulGoDi OPS 1+2
18:30 E Hl. Messe
19:00 E euch. Anbetung

Freitag, 27. Februar 
08:15 B SchulGoDi MvM­Schule
09:30 B Hl. Messe

Samstag, 28. Februar
11:30 E Marktmusik  
15:30 B Taufe von Anahit und David Ghambaryan
17:00 HF Sonntagvorabendmesse (PNA)

Sonntag, 1. März
09:30 B Hl. Messe mit Kinderkirche (Her)

10. JG Ursula Rasmus
11:00 E Hl. Messe (Her)  

Für die LuV aus unserer Pfarrgemeinde
Kollekte: Für die Bedürftigen aus unserer Gemeinde

Samstag, 14. Februar
11:30 E Marktmusik  
17:00 HF Sonntagvorabendmesse (PNA)

Sonntag, 15. Februar ­ Karnevalssonntag 
09:30 B Hl. Messe (PNA)
11:00 E Hl. Messe (Pe)  

Für die LuV aus unserer Pfarrgemeinde
Sr. Christa Bürgstein 
JG Valentin Weber 
Für die Lebenden der Fam. Weber

Dienstag, 17. Februar 
16:30 HF Rosenkranzgebet
17:00 HF Hl. Messe

Mittwoch, 18. Februar ­ Aschermittwoch
mit Austeilung des Aschekreuzes
08:15 B SchulGoDi M + MvM­Schule
08:30 E ökum. SchulGoDi OPS (alle)
09:30 E ökum. SchulGoDi GGS (alle)
10:30 E euch. Anbetung
11:30 E Marktmesse
18:00 B Rosenkranzgebet
18:30 B Hl. Messe

Donnerstag, 19. Februar 
18:30 E Hl. Messe
19:00 E euch. Anbetung

Freitag, 20. Februar  
09:30 B Hl. Messe

Samstag, 21. Februar 
11:30 E Marktmusik  
17:00 HF Sonntagvorabendmesse (PNA)

Wenn Sie ein Beichtgespräch führen oder die Krankenkommunion 
erhalten möchten, können Sie gerne mit einem unserer Priester direkt 
oder über die Pfarrbüros einen Termin vereinbaren. 



Liebe Schwestern und Brüder in unserer Pfarrgemeinde,

der Karneval – oft als Volksfest bezeichnet – gehört zum kulturellen Reichtum unserer Gesellschaft. Farben, Musik, 
Humor und gemeinsames Feiern bringen Menschen zusammen, lassen sie für einen Moment ihre Sorgen vergessen 
und schenken Lebensfreude. Diese Form kulturellen Ausdrucks ist jedoch nicht selbstverständlich. In vielen Ländern der 
Welt, etwa in Teilen der Demokratischen Republik Kongo, aus der ich stamme, oder in anderen Regionen, in denen der 
Alltag von Krisen und Unsicherheiten geprägt ist, gibt es zwar Anlässe zum Feiern, doch Karnevalsformen, die sich über 
mehrere Festtage erstrecken und das öffentliche Leben prägen, sind selten.

Gerade deshalb lädt uns der Karneval ein, dankbar zu sein für das, was wir haben – und zugleich achtsam zu bleiben. 
Denn das christliche Jahr kennt keinen Gegensatz zwischen Feiern und Glauben. Im Gegenteil: Der Karneval steht an 
der Schwelle zur österlichen Bußzeit. Auf das Lachen folgt das Innehalten, auf die Ausgelassenheit die Besinnung, auf 
den Überfluss das bewusste Maß.

Die Fastenzeit ist kein grauer Bruch mit dem Leben, sondern eine geistliche Vertiefung desselben. Sie lädt uns ein, neu 
zu fragen: Was trägt wirklich? Was nährt meine Seele? Was braucht der Mensch an meiner Seite? So wird der kulturelle 
Reichtum des Karnevals zu einem Wegweiser für inneren Reichtum – hin zu Ostern, dem Fest des Lebens und der 
Hoffnung.

Möge uns diese besondere Zeit helfen, Freude und Verantwortung, Kultur und Glaube, Leichtigkeit und Tiefe 
miteinander zu verbinden.

Mit herzlichen Grüßen
und den besten Segenswünschen,

          Pfr. Ambena 

Impressum: Herausgeber Kath. Kirchengemeinde St. Engelbert und St. Bonifatius
Garthestr. 15, 50735 Köln, www.sankt­engelbert­und­sankt­bonifatius.de

Ende Januar ist unser ehemaliger 
Mitarbeiter Hans­Wolfgang Schreiner im 
Alter von 74 Jahren verstorben.

Von 2007 bis 2024 war Herr Schreiner 
als hauptamtlicher Küster in unserer 
Gemeinde tätig und hat in diesen Jahren 
zuverlässig und mit großer Hingabe 
seinen Dienst versehen.

Im Glauben an die Auferstehung Jesu 
Christi, die uns und allen Hoffnung auf 
das ewige Leben zuspricht, bitten wir um 
das Gebet für den Verstorbenen.

Geistlicher Spaziergang
Am Donnerstag, 05.03.2026, wollen wir das Schnütgen­ 
Museum besuchen. Wir werden die Sonderausstellungen 
"Licht im Dunkel" ­ Glasmalereien aus dem Khanenko 
Museum in Kyiew (Kiew) und "Glauben mit Humor" ­ ein 
Gebetbuch aus Nordfrankreich anschauen.
Treffpunkt: 10 Uhr im Eingangsbereich vom Museum
Anmeldung: Bis Montag, 02. März 2026, im Pfarrbüro St. 
Engelbert, Tel.: 764121
ACHTUNG: Personalausweis nicht vergessen (ermöglicht 
an dem Tag Kölnern einen kostenfreien Eintritt)
Eine gute Zeit und frohe Grüße,    
Maria Elsen


